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www.contur-kuechen.de

New Zen
  Kitchen.
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Die Welt ist komplex geworden. Das Netz 
verbindet unseren Planeten. Im Bruchteil 
einer Sekunde lassen sich Informationen 
in jeden Erdteil versenden. Man hat bei-
nahe das Gefühl als lägen Bangkok und 
Reykjavik einen Katzensprung auseinander. 
Das Leben dreht sich schneller um uns als 
noch vor wenigen Jah-
ren. Und vielen von uns 
ist es nach einer Pau-
se, nach einem kurzen 
 Moment  der Einkehr. 

Die heimischen vier 
Wände werden zum 
Ruhepol. Hier lassen 
wir die Hektik des All-
tags hinter uns.

Kein anderer Raum 
verheißt so viel 
Raum zur Ent-
spannung und 
Einkehr wie 
unsere Küche. 

Willkommen in einer gänzlich neuen Küche!
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Unsere Hände haben hier Gelegen-
heit, das Leben zu erspüren. Unser 
Geist kann eintauchen in die Schön-
heit des „einfachen Augenblicks“ 
und wir finden zwischen Genuss 
und Harmonie zurück zu uns selbst. 

Kein anderer Ort in unserem  
Zuhause verkörpert Nahrung und 
Leben so sehr wie die Küche.  
Machen Sie sich auf in den Moment  
und ergründen Sie Küche neu. 
Finden Sie den perfekten Augen-
blick in Ihrer Küche.

namaste.
yin
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Dunkle Flächen, schwere 
Düfte und die üppige Lebens-
freude nähren unseren Geist 
und unser Selbst. Lebensfroh 
und geborgen sind uns diese 
„schattigen Plätzchen“ ein 
Hain der Entspannung und 
des guten Geschmacks. Im 
Dunklen lässt es sich nicht 
nur gut munkeln, hier lässt es 
sich auch außergewöhnlich 
gut genießen. 

Minimalistisch und geer-
det erwacht jeder neue Tag 
mit den ersten Strahlen der 
Morgensonne. Helles, kräfti-
ges Weiß steht für Vernunft, 
Einfachheit und die Klarheit 
einer unschuldigen Existenz. 
Es gibt nichts Unnützes im 
Simplen. Die Schönheit fin-
det sich in der Einfachheit des 
Augenblicks.

Black is  
beautyful...

...pure  
White 
too!

yin
yang

White

Black
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Es ist der Volksmund, der sagt, dass der 
Mensch ist, was er isst. Und recht behält 
der Volksmund allemal. Anders als es das 
Wort suggerieren mag, nährt uns unsere 
Nahrung nicht nur. Sie macht uns glück-
lich, sie prägt uns und sie gibt uns eine 
Möglichkeit, uns selbst zu entdecken.  
Es ist im Zeitgeist geboren. Sich den 
Dingen selbst zuzuwenden und sich 
der Herkunft und der Machart unserer 
Lebensmittel gewahr zu werden. Muss 
Gemüse dringend einer optischen Norm 
entsprechen oder ist es nicht wichtiger, 

dass es mit Leidenschaft gesät, ge-
hegt und geerntet wird? Muss Fleisch 
aus der Kühltheke stammen und zwin-
gend in Unmengen an Plastik verpackt 
sein? Oder ist der Bauernladen in der 
Nachbarschaft nicht ein würdiger Er-
satz …  Gute Küche und gute Ernährung 
beginnen beim Einkauf. Wer 
sich selbst, seine Gesundheit 
und das Leben nach eigenen 
Maßstäben schätzt, der wird 
sich der Herkunft der Nahrung 
bewusst. 

Der 
Einkauf ist 

Geschmacks-
sache

Soul-
Kitchen –
Einkaufen 
mit 
Herzblut

selbst.
 bewusst.
   sein.

Küche ist mehr als ein Ort. Und Ko-
chen ist mehr, als irgendetwas auf 
100° Celsius zu erhitzen. 
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Perfektion in jedem Handgriff 
Kochen ist mehr als die Kunst 
des guten Geschmacks. Aus 
ehrlichen Zutaten und der erha-
benen Weisheit eines Rezepts 
entsteht ein Gericht, welches 
mehr ist, als die Summe seiner 
Teile. Der Koch haucht seiner 
Welt mehr Zufriedenheit ein. In je-
dem Handgriff, möge er noch so trivi-
al wirken, erleben wir die unmittelbare 
Schönheit des Lebens. Handgriff um 
Handgriff lassen wir Zwist und Hader 
des Alltags hinter uns und befreien uns 
von belanglosen Nichtigkeiten. 

Achtsam und bewusster kocht und lebt 
es sich einfacher. Mit allen Sinnen ge-
nießen und einer beinahe kindlichen 
Neugierde und Lebensfreude geht es 

ans Werk. Kochen erlaubt es uns, 
dass das eigene Leben „ver-

schieden schmeckt“. Es ist 
der sinnliche Genuss und 
die handwerkliche Hingabe, 
die unsere Küche zu einem 
wahrhaftigen Refugium der 

Entspannung machen.  

Das leben  
abschmecken
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Alles hat seinen Platz! Und Wasserkästen, Bügelwäsche und das un-
schlagbare Duo „Waschmaschine & Trockner“ finden im Hauswirt-
schaftsraum endlich ein sinnvolles Zuhause. In Zeiten von horren-
den Mieten und der latenten Wohnraumknappheit ist eine effiziente 
Flächennutzung 
oberstes Gebot. 
Und genau in diese 
Kerbe schlägt der 
klassische Haus-
wirtschaftsraum. 

Die Dinge, die wir 
zu unserem tag-
täglichen Glück 
brauchen aber 
nur ungern sehen, 
finden im Nachfolger von Waschküche und Abstellkammer einen 
effizienten und praktischen Stauraum, der die offene Wohnküche 
„entlastet“. Mit Hilfe eines sinnvollen und effizienten Planungskon-
zept findet sich für Putzeimer, getragener Wäsche und den selbst-
gemachten Konserven effizienter und praktischer Stauraum. Die 
„Gartenjacken“ oder auch die Nähmaschine finden in anständig ge-
planten Schränken und Regalen ebenso ein neues Zuhause, wie das 
Fondue-Set oder die Festbeleuchtung für den Weihnachtsbaum. 
Durch diesen zusätzlichen Stauraum entschlacken wir unsere Kü-
che und schaffen mehr Platz für ansehnliche Küchenmaschinen und 
die mit Hingabe gepflegte Whisky-Sammlung. 

Praktisch und effizient ist der Haus-
wirtschaftsraum der perfekte Be-

gleiter für das Motto „aus den 
Augen, aus dem Sinn“. Per-

fekt für jeden, der auf Su-
che nach einem sinnvollen 
Sammelpunkt für die klei-
nen Dinge des Alltags ist! 

Der  
intelligente 

Raum.
Waschküche im Keller  

oder Trockner in der Küche war gestern!

www.contur-kuechen.de



DAS REGIONALE
IMMOBILIENMAGAZIN 13ANZEIGE

DAS REGIONALE
IMMOBILIENMAGAZIN 13ANZEIGE

In den Förmchen auskühlen lassen und in fl üssige Schokolade 
tauchen.

Man kann die Florentiner auch auf dem Backblech backen. Hierzu die 
Masse auf Backpapier verteilen und nach dem Abkühlen in Ecken 
schneiden.

Zucker, Honig, Butter und Sahne in einem Topf erhitzen. Ungefähr 
5 Minuten bei kleiner Hitze unter ständigem Rühren köcheln lassen. 
Mandeln und Sonnenblumenkerne zugeben, alles noch mal ca. 5 
Minuten köcheln lassen. Immer wieder umrüren, damit es nicht 
anbrennt.

Backofen auf 200°C vorheizen.

Die Florentinermasse ca. 1-2 cm hoch (je nach gewünschter Dicke) 
in den Förmchen verteilen. Auf der 2. Schiene von unten  ca. 12 
Minuten goldbraun backen. Immer wieder kontrollieren, jeder Ofen 
heizt anders die Florentiner werden sehr schnell dunkel.

Cook the Best
FLORENTINER

Zutaten:

Beschichtete Muffi nförmchen (je nach Größe 15-25 Stück)

• 175 g Zucker
• 75 g Honig
• 125 g Butter
• 150 g Sahne

SPIELECKE FÜR GROSS UND KLEIN

Gutes Gelingen!

• 200 g Mandelblättchen
• 100 g Sonnenblumenkerne
•  200 g Kuvertüre (Vollmilch, Weiß, 

Halbbitter je nach Geschmack)

So gehts:
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Wird es eine Trendwende geben?
Blicken wir auf die Preisentwicklung in den großen Städten 
Deutschland’s wie Berlin, Hamburg oder München, so zeigten die 
Preise nur in eine Richtung: nach oben.

Die Trends sind dabei sehr leicht zu identifizieren.

Attraktive Städte oder Metropolzentren haben jede Menge 
Zulauf. Vor allem Im Segment der kleinen Wohnungen bis hin zu 
Mikroapartments. Familien, denen die Immobilienpreise in den 
großen Zentren zu hoch werden, flüchten in die gut angebundenen 
Vororte oder Speckgürtelgemeinden.

Expeten gehen davon aus, dass die Preise weiter steigen werden. 
Deutschlandweit.

Möglicherweise wird sich das Wachstum in den Preisen abflachen 
und nicht mehr ganz so rasant sein. Am Ende des Tages sind die 
Mechaniken aber einfach. Je attraktiver eine Region, weil sie viele 
Arbeitsplätze bietet, eine tolle Wohngegend ist und Menschen hier 
einfach gerne wohnen, desto stärker die Nachfrage nach Wohnraum.

Wenn im gleichen Zuge der Wohnraum knapp ist, die Nachfrage 
aber hoch, dann steigen die Preise.

„Die Trends in den Städten sind intakt und auch die langfristigen 
Perspektiven gut“, sagt etwa Michael Voigtländer, Immobilienexperte 
des Instituts der deutschen Wirtschaft (IW).

Experten sind sich einig
Die ersten Zeichen dafür, dass die Entwicklung in der Form so nicht 
mehr lange weitergehen kann, sind jedoch da.

Gerade im Bereich Neubau-Eigentumswohnungen sind die Preise 
schon auf einem Niveau, das nur noch schwer zu toppen ist: Laut 
Immobilienverband Deutschland (IVD) sind die Preise um 50% 
weniger gestiegen also noch in den Jahren zuvor. 

Nicht anders ist der Trend bei den Einfamilienhäusern. Auch hier 
reduzierte sich das Preiswachstum.

.

Aber Achtung: es reduzieren sich nicht die Immobilienpreise per se. 
Es geht das Wachstum zurück, um das sich die Immobilienpreise 
regelmäßig erhöhen.

Günther Vornholz, Immobilienökonom an der EBZ Business School 
Bochum, sagte jüngst in einem Interview „Die EZB-Niedrigzinspolitik 
ist der Motor für den Preisboom in den Städten“.

Wenn sich hier etwas ändert, sind die Konsequenzen so schwer 
nicht auszumalen. Wenn die Zinsen für das Bauen von Eigenheimen 
wieder steigen, würde es dem typischen „Häuslebauer“ wieder 
schwerer fallen den Bau eines Hauses zu finanzieren. 

Wird es schwerer mit Immobilien Geld zu verdienen, so werden auch 

andere Anlageformen neben der Immobilie wieder interessanter als 
heute. Die Nachfrage nach Immobilien gehen möglicherweise zurück 
und damit auch der kontinuierliche Preisansteig.

Es bleibt also spannend am Immobilienmarkt in Deutschland!

Sie haben Fragen zu Ihrem Immobilienmarkt vor Ort? Fragen Sie 
den Herausgeber dieses Immobilienmagazins. Gerne hilft Ihnen 
Ihr lokales Immobilienbüro weiter.

Der Immobilienmarkt
in Deutschland
Sie interessieren sich für Immobilien in Deutschland? Sie fragen sich, wie sich die Immobilienpreise in Deutschland weiter entwickeln werden? 
Steuern wir möglicherweise auf eine Blase zu? Doch erlauben Sie mir ein Wort der Entwarnung. In attraktiven Städten wird der Boom wohl 
weitergehen. Vielleicht nicht so rasant wie in den letzten 10 Jahren. Vielleicht etwas langsamer. In 2019 werden Käufer eines Hauses oder 
einer Wohnung möglicherweise wieder wählerischer als vielleicht noch vor 12 Monaten.   
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Sollten Sie lieber 
Kaufen oder Mieten?
Ergebnisse der IW-Studie

„Wohnen in Deutschland 2019“

Macht es heute mehr Sinn eine Wohnung oder ein Haus zu kaufen, um darin zu wohnen oder sollten Sie lieber eine Wohnung oder ein 
Haus finden zur Miete? In einer aktuellen IW-Studie werden die Daten aus mehr als 400 Städten und Gemeinden verglichen. Es geht um 
Immobilienpreise, Prognosen und am Ende die Kernfrage: sollte ich lieber kaufen oder mieten? 

10 Jahre Immobilienboom 
Seit gut 10 Jahren nun boomt der Markt für Wohnimmobilien in 
Deutschland. In den Metropolen Deutschlands sind die Preise gar 
so hoch, dass Sie sich sicher schon einmal gefragt haben, wer diese 
Preise eigentlich noch bezahlen soll.

Die Studie „Wohnen in Deutschland 2019“ wurde für den 
Verband der Sparda Banken durchgeführt. In der Studie wurde 
die Immobilienpreisentwicklung in Deutschland untersucht. Hinzu 
kommt eine detaillierte Prognose für über 400 Kreise und Regionen 
in Deutschland

Kaufen wirtschaftlich attraktiver als mieten
Ein vielleicht auf den ersten Blick überraschendes Ergebnis ist 
die Tatsache, dass es über alle untersuchten Regionen im Schnitt 
günstiger ist zu kaufen, als eine Wohnung oder ein Haus zu mieten. 
Trotz steigender Mieten.

Wie wurde untersucht?

Es wurden die Kosten, die bei Miete anfallen, vergleichen mit den 
Kosten, die beim Kauf der gleichen Immobilie anfallen. Ein Beispiel: 
Gemäß der Studie kostet eine Wohnung in Berlin 8,27 Euro pro 
Quadratmeter zur Miete im Schnitt. Der Einkaufspreis für den Kauf 
dieser oder einer vergleichbaren Immobilie liegt jedoch nur bei 5,46€ 
(inklusive Baukredit, Grunderwerbssteuer und Instandhaltung).

Ein signifikanter Unterschied.

Der Kostenvorteil in Hamburg lag bei knapp 40% und in Stuttgart 
bei knapp 30%. Und diese Ergebnisse bestätigen sich auch im 
Süden der Republik. Obwohl hier das Preisniveau deutlich höher ist, 
ist Kaufen auch hier wirtschaftlich wesentlich günstiger.

Wichtig bei der Analyse ist jedoch, dass Sie sich das Folgende klar 
machen. Der Vorteil des „Kaufen-Szenarios“ gilt natürlich nur dann, 
wenn Kaufpreis und Mietbelastung auf normalem Niveau sind. Der 
Kaufvorteil ist umso geringe, desto teuer die Immobilie und desto 
geringer die Mietbelastung.

Was Sie noch wissen sollten
Was glauben Sie, wieviel Euro der Deutsche für sein Eigenhaus 
ausgibt, im Durchschnitt? Hätten Sie gedacht, dass sich dieser 
Wert auf 264.000€ beläuft? Was glauben Sie, wie groß das 
durchschnittliche Eigenheim in Deutschland ist? Es sind genau 111 
Quadratmeter Wohnfläche.

Im Schnitt beleiht der Deutsche sein Eigenheim mit einem Darlehen 
in Höhe von gut 80%. Die durchschnittliche Darlehenshöhe beträgt 
dabei 214.000 Euro.

Um in Städten eine Immobilie zu kaufen sind knapp 8 
Jahreshaushaltseinkommen (netto) nötig. In den Landkreisen sind es 
nur 4,5 Jahreshaushaltseinkommen (netto).




